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Jugend und Musik - Newsletter Nr. 6  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
Liebe Freunde des Programms Jugend und Musik 
 
Mit dem aktuellen Newsletter informieren wir Sie über die Entwicklungsschritte und die Ar-
beitsergebnisse im dritten Quartal 2017. 

Wir bitten Sie wiederum, den Newsletter an alle Interessentinnen und Interessenten weiter-
zuleiten. Der Newsletter ist auch auf der Website des Programms J+M einsehbar: 

www.bak.admin.ch/jugend-und-musik 
 

 Aktueller Projektstand 

Im dritten Quartal 2017 wurden erneut zwei deutschsprachige Grundmodule durchge-
führt, ein weiteres französisches Grundmodul ist auf Mitte Oktober angesetzt. Aufgrund 
der tiefen Nachfrage in der italienischen Schweiz musste das im September in Mendrisio 
geplante Grundmodul leider abgesagt werden. Die Projektleitung J+M wird in der italieni-
schen Schweiz gezielt informieren, um den Bekanntheitsgrad des Programms J+M zu er-
höhen.  

Insgesamt wurden bisher 17 Grundmodule mit gegen 400 Teilnehmenden durchgeführt. 
Die Termine für die Grundmodule im vierten Quartal 2017 sind auf der J+M-Website pu-
bliziert und für Anmeldungen zur Zertifizierung zugelassenen Personen offen. Die Ter-
mine für das erste Quartal 2018 werden in Kürze ebenfalls aufgeschaltet werden. 

Ausgeschrieben ist ebenfalls das erste französische «Kooperationsmodul Ensemble-
spiel» mit EOV, SBV, STPV und Akkordeonverband (07.10./20.10./04.11.17). Ein deut-
sches Kooperationsmodul wird demnächst auch ausgeschrieben. Zudem wird das «Chor-
leitungsmodul» des SKJF wieder durchgeführt, einmal zweisprachig (13.-15.10.17) und 
einmal in deutscher Sprache (12.-14.01.18). Bewilligt wurde ebenfalls das J+M-Modul 
«Jodeln» des EJV (integriert in die EJV-interne Kursleiterausbildung).  

Das dritte Pädagogikmodul wurde am 08./09.09.17 erfolgreich durchgeführt. Das nächste 
Pädagogikmodul findet am 18./19.11.17 statt und steht auf der J+M-Website zur Anmel-
dung offen. Eine französische Durchführung ist in Planung; die Daten werden demnächst 
ebenfalls publiziert werden.  

Seit der Lancierung des J+M-Programms haben sich gegen 600 Interessierte für eine 
J+M-Leitenden-Zertifizierung beworben. Mehr als 300 Personen haben die J+M-Module 
bereits erfolgreich abschliessen können und sind als J+M-Leitende zertifiziert. 

In den letzten 9 Monaten sind rund 320 Beitragsgesuche für J+M-Kurse und -Lager ein-
gereicht worden und rund 150 J+M-Kurse und -Lager konnten bereits durchgeführt wer-
den.  

  

http://www.bak.admin.ch/jugend-und-musik
http://www.bak.admin.ch/jm/05929/index.html?lang=de
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 Statements von J+M-Leitenden nach durchgeführten J+M-Kursen und -Lagern 

Nachfolgende Statements von J+M-Leitenden, die bereits einen J+M-Kurs resp. ein J+M-
Lager durchgeführt haben, geben einen Eindruck der Wirkung des Programms:  

Wir begrüssen das Programm J+M sehr: ein weiteres Gesuch werden wir auf jeden Fall 
wieder einreichen. Der Unterstützungsbeitrag hilft uns, die Finanzen des Vereins besser 
in den Griff zu bekommen. Die Abwicklung der Gesuchseinreichung hat beim zweiten An-
lauf reibungslos geklappt. (Dieter Semling, Solothurner Blasmusikverband) 

Ich hoffe, dass das J+M Programm mir erlauben wird, noch viele motivierende Erfahrun-
gen zu erleben. Das war einfach Spitze! (Florian Lab, Fédération jurassienne de mu-
sique) 

 
Mit dem «Zustupf» durch J+M konnten wir den Lagerbeitrag für die Eltern um rund 30 
Franken pro Teilnehmenden senken. Es ist für uns ein grosser Mehrwert, wenn wir auch 
in Zukunft auf den Beitrag durch J+M zählen und so die Kosten für die Teilnehmenden 
senken können. (Leo Künzle, Stadttambouren Wil) 

Mit dem Förderbeitrag des Bundes erhöhen sich die Chancen, dass neue Projektideen, 
vor dem Hintergrund der Sparmassnahmen in der Musikschule, auch tatsächlich umge-
setzt werden können. (Claudia Steinlin, Musikschule Flawil) 

Das J+M-Programm bietet mit dem finanziellen Unterstützungsbeitrag zusätzliche Mög-
lichkeiten und mehr Freiheit in der Gestaltung von Lager. Es ist sehr sinnvoll, dass dies 
nun so angeboten werden kann. (Matthias Leuthold, Musikschule Region Wohlen) 

 Qualitätssicherungs- und Weiterbildungskonzepte  

Die Konzeptentwürfe der beiden Arbeitsgruppen Qualitätssicherung und Weiterbildung 
wurden in einer Sitzung mit der Begleitgruppe im September besprochen. Das Konzept 
zur Weiterbildung wurde im Wesentlichen finalisiert, eine Pilotphase ist für 2018 vorgese-
hen. Über die konkrete Ausgestaltung der J+M-Weiterbildungen wird die Projektleitung in 
einem späteren Newsletter informieren. Das Konzept zur Qualitätssicherung wird überar-
beitet und weiterentwickelt. 

 Hinweise zur Einreichung von Gesuchen für J+M-Kurse und -Lager  

Gesuche für J+M-Kurse resp. J+M-Lager können laufend auf der Förderplattform des 
BAK eingegeben werden; auch für Kurse und Lager, die erst im nächsten Jahr stattfinden 
werden. Es ist zwingend, dass das offizielle J+M-Budgetformular ausgefüllt und als An-
hang hochgeladen wird. Frei erstellte Budgets können nicht berücksichtigt werden. Das 
erforderliche Formular kann im Rahmen des Gesucheingabeprozesses oder auf der J+M-
Website unter Downloads heruntergeladen werden. 

 Kontakt 

Für Fragen zum Programm J+M und zur Organisation der J+M-Module steht die Voll-
zugsstelle gerne zur Verfügung: 

Programm J+M, c/o Res Publica Consulting AG, Helvetiastrasse 7, 3005 Bern  

Telefon +41 31 922 27 57, E-Mail: jugend-und-musik@rpconsulting.ch  

Website des Programms J+M: www.bak.admin.ch/jugend-und-musik 

Freundliche Grüsse, Programmleitung Jugend und Musik  
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